
Vortrag und Pre-Launch im Werkbundarchiv: 
100 Jahre GEHAG –  
Zukunft Solidarischer Wohnungsbau 
Donnerstag, 20.02.2025, 18:00 Uhr 

 

Steffen Adam, Herausgeber des Buches 100 Jahre GEHAG wird die im März 
erscheinende Publikation vorstellen und über die GEHAG und ihr Wirken sprechen. Im 
Anschluss gibt es die Möglichkeit über den solidarischen Wohnungsbau ins Gespräch 
zu kommen. 

Mit Fachbeiträgen, die über die klassische Baukunst und Baukonstruktion, Bauwirtschaft, 
Baurecht, soziale und politische Aspekte des Bauwesens sowie historische Skizzen 
bedeutender Akteure für den Wohnungsbau, regen die Autoren an, im Wohnungswesen am 
Beispiel der GEHAG progressive und gesellschaftlich relevanter Organisationen und 
Institutionen zu gemeinsamen Anstrengungen solidarisch zusammenzuführen: 
Solidarischer Wohnungsbau 

In Betracht kommen aus Sicht der Autoren alle rücklagenbildenden, gemeinnützigen 
Unternehmungen oder Institutionen, Genossenschaften aller Sparten (Bau, Banken, 
Versicherungen, Versorger etc.), Gewerkschaften, Kirchen, Parteien, Stiftungen und andere, 
die sich zum gemeinwirtschaftlichen Ziel verpflichten, aber selbst unabhängig bleiben. Eine 
unabhängig überwachte, gemeinnützige Baugesellschaft, etwa eine AG mit beschränkter 
Handelsfähigkeit der Anteile – analog GEHAG – könnte das Dach für einen neuen 
Solidarischen Wohnungsbau bilden. 
 
Steffen Adam / Reinhard Wenzel (Hrsg.): 100 Jahre GEHAG - Gegenwart und Zukunft des 

Solidarischen Wohnungsbaus. BeBra Verlag GmbH Berlin, Mitte März 2025, ca. 160 Seiten, 
ca. 100 teils farb. Abb., 16,5 x 24 cm, geb., ISBN 978-3-95410-344-7 
Das Buch kann schon jetzt beim BeBra-Verlag, m.leucht@bebraverlag.de, vorbestellt 
werden. 
 
Dauer des Vortrags: 1,5 Stunden entsprechend 2 Unterrichtseinheiten á 45 min. §6 Abs 2 

FortPrakV AK Bln. Für die Teilnahme gibt es beim AIV-BB 2 Fortbildungspunkte der AK. 

20.02.2025, 18:00 Uhr 

Werkbundarchiv - 

Museum der Dinge 

 

Leipziger Straße 54 

10117 Berlin 

 

Anreise mit ÖPNV 

U2 Spittelmarkt (Aufzug 

vorhanden) 

Bus: 147, 200 und 248 

 

 

Referent: 

Dipl.-Ing. Steffen Adam, 

Architekt und Bauhistoriker, 

Mitglied im Vorstand des AIV-

BB. 

Seit über 25 Jahren liegt mein 

Schwerpunkt auf anspruchs-

vollen Planungsleistungen und 

Bauüberwachung bei 

Umnutzung und Sanierung von 

Bestandsgebäuden, 

gegenwärtig tätig zum Thema 

100 Jahre GEHAG 

 

Organisation: 

Alexander Renz, 

Werkbundarchiv – Museum der 

Dinge 

Anmeldung unter mail@aiv-bb.de erbeten. 

Der AIV hat das Ziel, die Berliner Baukultur zu fördern. Seine wichtigste Aufgabe sieht der 

traditionsreiche und zweitälteste Verein Berlins darin, Stellung zu aktuellen 

Planungsvorgängen zu beziehen und Einfluss auf die Entwicklungen in wichtigen städtischen 

Bereichen der Hauptstadt zu nehmen. Er analysiert und kommentiert Etappen und Projekte 

und stellt Diskussionsansätze für die zukünftige Stadtentwicklung vor. Der AIV ist ein 

wichtiger und kritischer Begleiter der Bau- und Kulturgeschichte Berlins, Preußens und 

Deutschlands. 


